
 

 
 

 
 
 
 
Pressemeldung 
 

Neues kulturelles Vermittlungsprogramm für das Bauhaus-Archiv /  
Museum für Gestaltung 
 

In dem kürzlich gestarteten Bauhaus Agenten Programm wird in Zusammenarbeit mit Schu-
len ein facettenreiches museumspädagogisches Bildungsprogramm für die Berliner Bauhaus-
Institution konzipiert. 
 

Berlin, 15. November 2016. In den kommenden vier Jahren entwickeln zwei Bauhaus Agentinnen 
mit acht Schulen in Berlin ein breit angelegtes Vermittlungsprogramm für das Bauhaus-Archiv / 
Museum für Gestaltung. Damit soll die kulturelle Bildung in dem für das Bauhaus-Archiv geplan-
ten Neubau von Anfang an grundlegend verankert und bestehende Vermittlungsangebote weiter 
ausgebaut werden.  
 

Neben dem Bauhaus-Archiv / Museum für Gestaltung werden auch die beiden anderen Bauhaus-
Institutionen, die Klassik Stiftung Weimar und die Stiftung Bauhaus Dessau, im Rahmen des von der 
Kulturstiftung des Bundes mit fünf Millionen Euro finanzierten Bauhaus Agenten Programms mit regio-
nalen Schulen kooperieren und weiterführende Pläne für die Vermittlungsarbeit ihrer Museen entwerfen. 
Das im September 2016 gestartete Programm ist in die Vorbereitung des 100-jährigen Jubiläums des 
Bauhauses eingebettet, das 2019 international gefeiert werden wird. Bereits im Vorfeld soll das Bau-
haus an den Schulen zu einem zentralen Thema werden. Für die Dauer von vier Schuljahren arbeiten 
insgesamt neun von den Bauhaus-Institutionen verpflichtete Bauhaus Agenten mit 36 Schulen in Wei-
mar, Dessau und Berlin.  
 

In Berlin sind die Partnerschulen das Archenhold-Gymnasium, die Bertolt-Brecht-Oberschule, die Carl-
Kraemer-Schule, die Ernst-Litfaß-Schule, die Nelson-Mandela-Schule, das Otto-Nagel-Gymnasium, 
die Paula-Fürst-Schule und die Walter-Gropius-Schule. Damit sind alle Schulformen und Altersstufen 
berücksichtigt. 
 

„Das Bauhaus war eine Schule mit innovativen Lehrmethoden. Gerade vor diesem Hintergrund ist es uns 
wichtig, neue Konzepte für die Vermittlungsarbeit zum Thema Bauhaus gemeinsam mit Schülerinnen 
und Schülern zu erarbeiten. Die Inhalte werden sich nicht ausschließlich auf das historische Bauhaus 
konzentrieren, sondern die Brücke zur Gegenwart und der Lebenswelt der Kinder und Jugendlichen 
bauen. Dieser Aspekt war uns auch in den bestehenden Vermittlungsangeboten sehr wichtig“, erklärt 
Annemarie Jaeggi, Direktorin des Bauhaus-Archivs. 
 

In den kommenden Jahren sollen Synergien zwischen schulischem und außerschulischem Lernen ge-
schaffen werden. „Durch den partizipativen Ansatz des Projekts können wir die Interessen und Sichtwei-
sen von Schülerinnen und Schülern berücksichtigen. Sie können aktiv an der Gestaltung künftiger Ver-
mittlungsangebote des Bauhaus-Archivs mitwirken,“ betont Anja Edelmann, Bauhaus Agentin in Berlin. 
Friederike Holländer, die zweite Berliner Bauhaus Agentin, ergänzt: „Durch die Einbeziehung von Künst-
lern, Gestaltern, Architekten und Stadtforschern wird der Horizont aller Beteiligter geöffnet. Dies ist eine 
wichtige Grundlage für innovative Ergebnisse. Damit greifen wir die am Bauhaus vorherrschende Inter-
disziplinarität auf, die mit zu dem Erfolg der Gestaltungsschule beigetragen hat.“ 
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2019 – 100 Jahre Bauhaus 
Das Bauhaus Agenten Programm ist zentraler Bestandteil des 100. Bauhaus Jubiläums 2019. Gefeiert wird 
dieses in ganz Deutschland mit einer Vielzahl von Veranstaltungen zu Architektur und Gestaltung, Kunst und 
Kulturgeschichte, Bildung und Forschung. Unter dem Motto „Die Welt neu denken“ lädt der Bauhaus Ver-
bund 2019 gemeinsam mit regionalen, nationalen und internationalen Partnern dazu ein, die historischen 
Zeugnisse des Bauhauses ebenso neu zu erkunden wie seine Impulse für unsere Gegenwart und Zukunft. Im 
Bauhaus Verbund 2019 arbeiten die drei Bauhaus-Einrichtungen – das Bauhaus-Archiv / Museum für Ge-
staltung Berlin, die Stiftung Bauhaus Dessau und die Klassik Stiftung Weimar –, der Bund, vertreten durch 
die Beauftragte der Bundesregierung für Kultur und Medien (BKM) und die Kulturstiftung des Bundes (KSB), 
sowie zehn Bundesländer in enger Abstimmung zusammen. Zum gegenwärtigen Zeitpunkt gehören dem 
Verbund die Länder Baden-Württemberg, Berlin, Brandenburg, Hessen, Niedersachsen, Nordrhein-
Westfalen, Rheinland-Pfalz, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen an. Mehr Informationen unter 
www.bauhaus100.de 
 

Kurzprofile der Schulen im Bauhaus Agenten Programm in Berlin 
Paula-Fürst-Schule, Charlottenburg/Wilmerdorf: Gemeinschaftsschule 1.-13. Klasse, 1070 Schüler, 130 
Lehrer 
Nelson-Mandela-Schule, Charlottenburg/Wilmersdorf: Integrierte Sekundarschule mit gymn. Oberstufe, 
1.-13. Klasse, 1400 Schüler, 170 Lehrer 
Carl-Kraemer-Grundschule, Mitte (Wedding): Grundschule 1.-6. Klasse, 450 Schüler, 32 Lehrer  
Bertolt-Brecht-Oberschule, Spandau: Integrierte Sekundarschule mit gymn. Oberstufe, 7. – 13. Klasse, 
1150 Schüler, 130 Lehrer 
Ernst-Litfaß-Schule, Reinickendorf: Oberstufenzentrum Mediengestaltung und Medientechnologie, 10.-
13. Klasse, 1100 Schüler, 80 Lehrer 
Otto-Nagel-Gymnasium, Marzahn/Hellersdorf: Gymnasium , 5.-12. Klasse, 750 Schüler, 55 Lehrer  
Archenhold-Gymnasium, Treptow/Köpenick: Gymnasium, 7.-12. Klasse, 750 Schüler, 49 Lehrer  
Walter-Gropius Schule, Neukölln: Gemeinschaftsschule 1.-13. Klasse, 950 Schüler, 95 Lehrer 
 

Das Bauhaus-Archiv / Museum für Gestaltung 
Das Bauhaus-Archiv / Museum für Gestaltung in Berlin erforscht und präsentiert Geschichte und Wirkungen 
des Bauhauses (1919-1933), der bedeutendsten Schule für Architektur, Design und Kunst im 20. Jahrhundert. 
In einem von Bauhaus-Gründer Walter Gropius entworfenen Gebäude steht die weltweit umfangreichste 
Sammlung zur Geschichte der Schule und zu allen Aspekten ihrer Arbeit jedem Interessierten offen. Anlässlich 
des 100. Gründungsjubiläums des Bauhauses 2019 erhält das Bauhaus-Archiv in den kommenden Jahren 
einen Museumsneubau.  
 

‚Bauhaus Agenten‘ ist eine Initiative der Kulturstiftung des Bundes und des Bauhaus-Archiv / Museum für Ge-
staltung, Berlin, der Klassik Stiftung Weimar / Bauhaus-Museum Weimar und der Stiftung Bauhaus Dessau. 
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